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Ethiker B. ( Nebenbei : ein 
Zeichen der Schizophrenie im 
Spätbürgertum ). Es gibt keine 
andere Ästhetik als den Anblick 
eines deutschen Bombers über 
Paris, gesehen durch die 
Krümmung eines Rotweinglases in 
einer deutschen Hand.
Ich widerrufe Stawrogins Suche 
nach dem unendlichen Leid, um 
sich selbst verzeihen zu 
können, und Tichons Ausruf, daß 
wer da glaubt durch Leiden in 
dieser Welt Verzeihung erlangen 
zu können, ja an alles glaube.
Ich widerrufe Hyperions Briefe 
an Bellarmin. In uns sind wir 
nichts, im man alles ! Es gibt 
kein ungeheures Streben, alles 
zu sein ! Der Mensch ist, wenn 
er träumt, ein Narr, Gott, wenn 
er handelt !!! Es gibt keine 
Liebe zwischen den Menschen. 
Das Wort Liebe ist die Erfin­
dung eines kranken Geistes

seine Schwäche zu ver­
bergen I ! !
Ich widerrufe das Denken, die 
Vernunft, den Einzelnen, jeg­
lichen Sinn, Freundschaft und 
Liebe,
Und ich bekenne mich

zur Charakterstärke
Diederich Heßlings
zum Pflichtbewußtsein Adolf 
Eichmanns
zu Stiller, der nicht sein 
will, was er ist.

Nehmt mich auf J.n eueren 
Reigen, streicht die Erinnerung 
an ein Wesen W. aus eurem Ge­
dächtnis und glaubt nicht, daß 
in dieser Läuterung noch ein 
Funken von Eigen-Wert glimmt, 
nein, ich bin eure wahrhaftige 
Schwester, bin ein Kaufmann 
Block ! \ j
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